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Nach den vorliegenden Ergebnissen der zweiten Erntevorschätzung der Zucker¬ 

rüben ist im Bundesgebiet ohne Berlin in diesem Jahr bei einer Anbaufläche 

von 260 000 ha und einem durchschnittlichen Hektarertrag von 341 ,4 dz eine 

Ernte von 8,88 Mill. t zu erwarten, d. i. 3,6 vH mehr als nach der ersten 

Vorschätzung zu Anfang Oktober, aber 28 vH weniger als im Vorjahr nach der 

damaligen endgültigen Schätzung. 

Die Verbesserung gegenüber der vor einem Monat durchgeführten ersten Vor¬ 

schätzung ist auf die anhaltend günstige Herbstwitterung zurückzuführen, in¬ 

folge deren die zu erwartenden Hektarerträge im Durchschnitt jetzt um 3»6 vH 

höher beziffert werden. Dabei sind die Erwartungen im Hauptanbauland Nieder¬ 

sachsen nur um 0,6 vH gestiegen, während sie in den meisten übrigen Ländern 

um rd. 3 his 9 vH und im Saarland sogar um rd. 18 vH zugenommen haben. 

Die voraussichtliche Minderernte gegenüber dem Vorjahr erklärt sich aus den 

geringeren Ertragserwartungen bei eingeschränkter Anbaufläche. Die dies¬ 

jährigen Hektarerträge liegen infolge der ungünstigen Frühjahrs- und Sommer¬ 

witterung voraussichtlich im Durchschnitt um rd. 19 vH unter den außergewöhn¬ 

lich guten Erträgen des Vorjahrs. Dabei erwarten Bayern nur um 6,3 vH und 

Schleswig-Holstein nur um 7»7 vH geringere Hektarerträge als im Vorjahr, 

während in den anderen Ländern mit Mindererträgen zwischen rd. 15 und 25 vH 

gerechnet wird. Bei der Anbaufläche ergibt sich nach den bereits für die 

erste Vorschätzung verwendeten endgültigen Bodennutzungsergebnissen gegenüber 

dem Vorjahr eine Einschränkung um insgesamt 11,4 vH infolge marktwirtschaft¬ 

licher Maßnahmen. Dabei beträgt der Anbaurückgang in Bayern nur 2 vH gegen 

rd. 11 bis 17 vH in den meisten anderen Bundesländern und 23 vH im Saarland. 

Dementsprechend sind die einzelnen Länder auch an der voraussichtlichen 

Minderernte von insgesamt 28 vH in verschieden starkem Ausmaß beteiligt. So 

liegen die Ernteerwartungen in Bayern um 8,1 vH, in Schleswig-Holstein um 

rd. 19 vH und in den anderen Ländern um rd. 28 bis 38 vH unter den endgültigen 

Zahlen des Vorjahrs. 

Gegenüber dem Durchschnitt der Jahre 1955 bis i960 wird die diesjährige 

Zuckerrübenernte voraussichtlich um 9>2 vH kleiner sein. 

Weitere Ergebnisse, z. T. in tieferer regionaler Gliederung, 
in den Veröffentlichungen aller Statistischen Landesämter 

unter der Nr. C II 1. 

Nachdruck - auch auszugsweise - nur mit Quellenangabe gestattet. 
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Erntevorschätzung von Zuckerrüben 

Anfang November 1961 

Land Zeit 

Zuckerrüben 

Fläche 

ha 

Ertrag 

je 
Hektar 

dz 

ins¬ 
gesamt 

Schleswig-Holstein 
M M 

Hamburg 
M 

Niedersachsen 
fl 

II 

Nov. 1961 
Okt. 1961 

Endg. i960 

Nov . 1961 
Okto 1961 

Endg. i960 

Nov. 1961 
Okt. 1961 

Endg. i960 

12 040 
12 040 
15 706 

60 
60 

65 

95 894 

95 894 
108 160 

529,9 
520.5 

557.5 

295.5 

289.7 
550.6 

511.8 
509,8 

404,5 

597 200 
585 882 

489 745 

1 775 
1 758 
2 279 

2 989 975 
2 970 796 
4 572 909 

Bremen 
M 
II 

Nov. 1 961 
Okt. 1961 

Endg. i960 

10 
1 0 

1 0 

254.5 
257,2 

555.6 

255 
257 
556 

Nordrhein-Westfalen 
II II 
II II 

Nov . 1961 
Okt. 1961 
Endg. i960 

57 795 

57 795 
66 909 

545,6 

550,4 
440,2 

1 997 526 
1 909 481 
2 945 554 

Hessen 
II 
II 

Nov . 1961 
Okt. 1961 

Endg. i960 

16 152 
16 1 52 
19 495 

517,7 

295,9 
420,4 

512 445 
474 119 
819 608 

Rheinland-Pfalz 
11 II 
II II 

Nov. 1961 
Okt. 1961 

Endg. 1 96O 

1 5 867 
15 867 
1 9 096 

592,6 

561 ,9 
490,1 

622 958 
574 227 
955 895 

Baden-Württemberg 
II II 

II 11 

Nov . 1961 
Okt. 1961 
Endg. i960 

15 -867 

1 5 867 
18 718 

406,4 
582,1 
476,8 

644 764 
606 540 
892 475 

Bayern 
II 
II 

Nov, 1961 
Okt. 1961 
Endg. i960 

46 500 
46 500 
47 226 

569.1 

554.1 
595,8 

1 708 955 
1 659 485 
1 859 760 

Saarland 
II 
II 

Nov. 1961 
Okt. 1961 

Endg. i960 

11 7 
11 7 
1 52 

545,7 

292,5 
421 ,1 

4 045 
5 420 
6 401 

Bundesgebiet 
II 
II 

ohne Berlin 
II II 

II I» 

Nov. 1961 
Okt. 1961 
Endg. i960 

260 080 

260 080 

295 557 

541 ,4 

529,4 

419,9 

8 879 652 
8 565 745 

12 524 758 

Berlin (West) 
II II 

Nov . 

Okt. 
Endg. 

1961 
1961 
1960 

1 500,0 
1 250,0 
1 595,5 

45 
56 

57 
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